
Jubiläum des Umzugsunternehmens Streff aus Strassen und Windhof

SQ Jahre leben mit Containern
Max und Stefan Chorus haben aus einem lokalen ein internationales Unternehmen gemacht

VON CORD((IA CHATOrr

Oas Umzugsunternehmen Streff fei-
ert heute sein 80. )ubiläum mit
einem groüen Grilffest. Die ge-
schäftsführenden Brüder Chorus
blicken auf eine bewegte Ge-
schichte zurück.

Es yibt Highlights im Lehen eines
Unternehmens. Das ist auch bei
Jcn Brüdern Chorus so, die seit
vielen Jahren das Luxemburger
Umzugsunt«rn«hm«n Str«ff l«i •
ten...Bei der Inthronisierung des
(irotäherzogs llenri haben wir alle
Möb«l .ius dem Parlament geholt,
eingelagert und nach der Krö-
nungszeremonie wiek r zurück
gebracht", erinnert sich Max Cho-
rus. D«r 49-Jähriye kümmert sich

p -g//
vor allem um das I'crsonal und die
Umzüge.

Auch sein drei Jahre jüngerer
Bruder Stefan weiß noch. wie
Jankbar Mitarb«it«r J«r K l inik
d'k:ich waren, „Sie hatten Ho«h-
wasser im Keller und haben uns
spätna«hmit tags;ingcrufcn. Da ha-
ben wir in üer Stunden zehn Con- Oie Streff~ chäftsfuhrer hfaximilivn und!itefan Chorus kennen sich aus mit Umzügen. !Heu> srfr ml ia!Hieif i
tainer anycli«f«rt."

Und auch die Zuschauer, die fan Chorus. Das war 1970. L)amals nehmen und Jcr starken interna- zugsspczialistcn in Anspruch neh-
1992 g«bannt auf J«n «rstniaLs ein- hatte der Vater von Stefan und tionalen Konkurrenz zu behaup- men. /war sprechen Jie Brüder
ycsctztcn%exhsclkoff«r am Kran- Mag Chorus, selbst Umzugsuntcr- ten, folycn die ltrüdcr Chorus kla- Chorus Ai«ßcnd I.itz«hu«rgisch
haken starrten, als Streff den Um- nehmer in Trier mit Niederlassun- ren Regeln: .Das Vertrauen d«s und Stefan Chorus wohnt au«h mit
zuy, für di«Deats«h«Bank von J«r ycn in hfainr, Daun und Koblenz, Kund«n ist am wiehtigst«n", b«- seiner Frau unJ s«in«n fünt Kin.
zehnten und zwölften Etage im das Unternehmen gekauft. „Damit tont Max Chorus. „Wir verspre- Jern im I snd. Aber das (~schäA
Forum Royal organisi«rte, sind wollte er sich für Ji« /ukunft vor- «hen nur, was wir auch halten ist schon sehr int«rnational ge.
ihm noch im Gexlächtnis. bereiten unJ in einen int«rnatio- können", fugt sein Bruder hinzu. worden — von den Kunden her.

!iol«he Anekdoten w erden nalen Markt positionieren-, erin- .Und di« M itarbeiter sinJ die D«r k:insatz der (ieschäAstuhrer
heut« AbcnJ erzählt, wenn sich n«rt sich Stefan Chorus. Quell« Je~ Erfolgs", schließt hlax ist weiterhin lokal. zurück nach
die 80 hfitarheiter sowie rund 250 Denn Luxemburg war und ist Chorus. Das alles klingt ein biss- 'I'rier wollen beide nicht. .Wir
g«laJen«(iäst«. Kunden, I'artner eine int«rnational«Dr«hs«h«ibe in «hen banal und nicht so, als würde muss«n hirt sein, wo wir di« I'ro-
und Lieferanten in )Vindhof tref- Europa..l)as macht uns das Leben e~ reichen, ein 1928 gcgrundctcs blcmc lösen können", erklärt Max
fen, wo Streff sein 80. Unterneh- im Hinblick auf die Konkurrenz Unternehmen so lang erfolgrei«h Chorus. „Wir konnen unsere Akti-
mcnsjubil !ium feiert. Fin Grillfeist oft schw«r", bern«rkt St«fan Cho- am Markt ru halten. vität«n nicht mal chcn in den Os-
mit — rechtzeitig zum Auftakt der rus, der sich vor allem um die Aber bei Streff sind es die klei- ten oder sonst ivohin verlegen."
Eun)panlcist«fschaA - Fussballat- Ar«hivierung und I.agerung in n«n Aufm«rksamkcitcn unJ Inno- Praktis«he Fragen sind e~ auch,
traktionen; umgeben vom Fuhr- 5'indhof kümmert, Dort hat!itreff, vationen. Mitarbeiter sollen bei- die beim zweitältestcn Gewerbe
park mit dem grün-weiße I.oyo. das auch als PSFler zugelassen ist, spielsweise die!iprache des Kun- der Kelt zu I.eisungen führen. Mal
Zweilf große Listwig«n. elf klei- eine Halle, in der bislang 280 Con- den können. Beim Umrug selbst sind er neue Contain«rformatc,
nere Lastwagen, sieben Anhanger, tainer gelagert werdenkönnen. Im werden eigene Erfindung«n wie mal 'I'ransportkoffer oder innova-
üehs Auts«nliftc, rsv«i Anhänger- bclyischcn Aubany« lassen sich Bilder- oder Gcs«hirr-Saf««ing«- tiv«Di«nste. Aber «s macht Spaß.
lifte - 'itreff ist auf den Straßen weitere 700 Container stapeln. setzt..Da können Sie GO 'I'eller in Max Chorus, der einige Jahr« I'cr-
I.ux«mburys unJ Furopas häufig Dcn Service in SVindhof nutzen zwei Minuten sicher verpacken". sonalchef bei einem deutschen
priiscnt. vor allem Banken. die Akten archi- betont das Führungstcam. Um Automobilzulicfer«r 'war, scllätzt

In den Anfangen des Unterneh- vieren müssen. Mitarbeiter zu halten, bietet das die Eigenverantwortung — auch
mens sah das mich anders aus. „Wir sinJ stolz. Jass wir im Unt«rn«hmcn b«ispi«lsw«is«die w«nn cr Jafür fruh aufst«h«n
Damals hatte das vom Luxembur- vergangenen Jahr sechs hfillionen Vorfinanzierung des I.kw-Führer- muss; um viertel nach fünf. Dann
g«r Albert Streff gegründet«Um- Furo umgesetzt hab«n". betont s«h«ins mit ein«r Rü«kiuihlung auf stehen wi«J«r Umzüge an. D«m.
zugsuntcrnchmcn einen Lsstwa- Max Chorus. Das Archiv ist daran drei J.ihre an, nächst fährt Strcff für eine alt«
gen. einen I.i«f«rwagen und einen mit rund lä 1'roz«nt beteiligt. Beim B«kannte: Die Enkelin Jes Unter-
Anhänger. Der Hofin Jcr Avenue Umzugsgeschäh sind cs vor allem Letreuuvrg«sch und Iokalberug nehmcnsgründ«rs Alb«rt Strcff,
Grand«-Du«hesse Charlotte auf l'rivatumzüge. die den (gewinn immer weniger- wichtig der das Unternehmen 1970 ver-
Hüh«J«r Ru«pi«rr«Asp«lt war so briny«n. Firm«naufträg«ma«h«n Str«ff hat in I ux«mbury, einen tra- kauft«. Für ihr«n Umzuy, kam ihr
eng. dass man den Anhänger nur rund ein Drittel des Umzugsgc- ditionell«n Namen. Aber länyst natürlich als erstes ein Unterneh-
per f land drehen konnte - und den schäftes aus. Um sich angesi«hts sind es nicht mehr meist Luxem- men in den Sinn. Jas sie kennt und
I.KV/ yar nicht", erinnert sich St«- der I.ux«mbury«r Umzuysunt«r- burg«r, Jic Ji«Dienste des Um- dem si» vertraut.


